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gebirgen eingeschlossen sind und deshalb vielfach Steppen- und Wüsten-
charakter haben. Die schneebedeckten Bergriesen senden ihre Gewässer
in die ihnen vorgelagerten Tiefländer (das mesopotamische, hindo-
stanische und chinesische). Sie begünstigten infolge ihrer Fruchtbarkeit
den Ackerbau und wurden die Sitze alter Kulturvölker (Babylonier,
Inder, Chinesen). Die großen Wüsten und die hohen Gebirge hinderten
aber diese Völker, miteinander in Verbindung zu treten.

4. Klima. Asien gehört zum weitaus größten Teil zur gemäßigten
Zone. Nur der äußerste Norden reicht in die kalte Zone; die südlichen
Halbinseln und die Malaiische Inselwelt liegen in der heißen Zone.
Infolge der Verschiedenheit der Breitenlage weist das Klima Asiens
große Gegensätze auf. Im Nordeu kommen Kältegrade bis zu 70°
vor; in Arabien ebenso hohe Hitzegrade. Auch bezüglich der Nieder-
schlüge finden sich große Gegensätze. Manche Gebiete von Iran sind
fast regenlos; dagegen ist am unteren Brahmaputra die größte Regen-
menge der Erde, 1200 cm, gemessen worden (Frankfurt 59,8 cm).

5. Erzeugnisse. Wie hinsichtlich des Klimas, so ist Asien anch in
bezug auf die Pflauzeuwelt der Erdteil der Gegensätze: im Norden
die öden Tundren, im Süden tropischer Urwald, in Jnnerasien un-
wirtliche Wüsten, in den Tiefländern fruchtbare Reisfelder. Asien ist
die Heimat unserer wichtigsten Kulturpflanzen. Aus Asien
stammen unsere Getreidearten und die edlen Obstsorten. Es liefert uns
viele Erzeugnisse des Pflanzenreichs, die wir täglich gebrauchen: Reis,
Sago, Pfeffer, Zimt, Tee, Kaffee, Gewürznelken, Baumwolle.

Auch die Tierwelt Asiens ist für den Menschen von höchster
Bedeutung, Die Haustiere haben hier ihre Heimat und haben von
hier aus mit dem Menschen die Wanderung über die Erde angetreten.
In den tropischen Gegenden des Erdteils leben die gewaltigsten Ver-
treter des Tierreichs: Elefant, Nashorn, Tiger. Der menschenähnlichste
Affe, der Orang-Utan, kommt nur in Asien vor.

Auch an wichtigen Mineralien fehlt es Asien nicht. Neben
Gold und Edelsteinen liefert es besonders Graphit und Zinn. Die
großen Kohleulager sind noch nicht erschlossen.

6. Bewohner, a) Rassen. In Asien wohnt mehr als die
Hälfte aller Menschen. Der Westen und der Südwesten des Erdteils
sind von der kaukasischen Rasse besiedelt; zu ihr gehören n. a. die
Hindu iu Vorderindien und die Semiten in Arabien und Syrien.
Den Norden und Osten hat die mongolische Rasse inne. Im
Südosten Asiens herrscht die malaiische Rasse vor. \

b) Kultu r. Ihrem Kulturzustaud nach stehen die Fischer- und


